
ASG  Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Anmeldung

Tagungsgebühr

Tagungsort
!!!!! Weitere Informationen:

Agrarsoziale Gesellschaft e.V.
Kurze Geismarstraße 33
37073 Göttingen
Fon (0551) 4 97 09 - 0, Fax  4 97 09 - 16
Michael Busch (Durchwahl: 4 97 09 - 35)
E-Mail: info@asg-goe.de

Die Programme der ASG-Seminare finden Sie
auch auf unserer Web-Site: www.asg-goe.de

Informationen

Wegbeschreibung
!!!!! Anreise mit dem Auto: Anfahrt über A4 Rich-

tung Bautzen, Autobahnabfahrt Salzenforst
(88b), Richtung Kleinwelka und Salzenforst, vor
Kleinwelka geht es links nach Schmochtitz, in
Schmochtitz ist das Bildungshaus (kurz nach
dem Ortseingang) nicht zu übersehen.

7. und 8. Dezember 2006

Tagungsort:
Bischof-Benno Haus
Schmochtitz bei Bautzen

ASG-Seminar

in Zusammenarbeit mit dem

Sächsischen Landesbauernverband

Einladung
Neue agrarpolitische und
gesellschaftspolitische Heraus-
forderungen für die Landwirt-
schaft

!!!!! Bischof-Benno Haus
Katholische Bildungsstätte des
Bistums Dresden-Meßen
Schmochtitz1
02625 Bautzen
Fon: (035935) 22 - 0

!!!!! Wir erbitten Ihre Anmeldung bis zum
01.12.2006. Als Bestätigung für Ihre Anmel-
dung erhalten Sie eine Teilnehmerliste, die Ih-
nen ggf. dabei hilft, Fahrgemeinschaften zu bil-
den.

Anmeldung und Rückfragen bitte an:
Sächsischer Landesbauernverband e.V.
Frau Räpke
Wolfshügelstraße 22
01324 Dresden
Fon (0351) 26 25 36 - 0
Fax (0351) 26 25 36 -22
info@slb-dresden.de

!!!!! Übernachtung und Verpflegung in der Tagungs-
stätte sind kostenfrei, jedoch können diese Kos-
ten für Mitarbeiter/-innen des öffentlichen Diens-
tes oder für hauptamtliche Mitarbeiter/-innen von
Verbänden nicht übernommen werden. Wir wei-
sen vorab darauf hin, dass die Unterbringung
überwiegend in Zweibettzimmern erfolgen wird,
in begrenztem Umfang können gegen Zuschlag
auch Einzelzimmer angeboten werden.

!!!!! Tagungsgebühr: 30,00 Euro

!!!!! Den Kostenbeitrag bitten wir auf das Konto der
Agrarsozialen Gesellschaft e.V., Konto Nr.
1 087 006, BLZ 260 500 01 Stichwort "ASG-Se-
minar Schmochtitz" einzuzahlen. Eine Quittung
über den Tagungsbeitrag kann auf Anfrage  im
Tagungsbüro ausgegeben werden. Die Erstat-
tung der Tagungsgebühr ist nur bei Rücktritt bis
fünf Tage vor Tagungsbeginn möglich!



  Freitag, 8. Dezember 2006

8.30 Uhr Neue Anforderungen an die berufsständische Arbeit
nach Umsetzung der Verwaltungsreform
Anita DOMSCHKE,
Leiterin der Abteilung Landwirtschaft, Sächsisches
Staatsministerium für Landwirtschaft und Umwelt,
Dresden

10.30 Uhr CC-Bedingungen und -Kontrollen in Sachsen, Rück-
und Ausblick
Armin DÖHLER
Regierungspräsidium Chemnitz

13.30 Uhr Chancen und Trends für den Urlaub auf dem Lande
Uta WINDISCH, MdL

15.30 Uhr Diskussion/ Auswertung
Dr. Jörg HILGER
Gf, Sächsischer Landesbauernverband e.V.

16.30 Uhr Abschluss der Veranstaltung

Donnerstag, 7. Dezember 2006

9.00 Uhr Begrüßung und Vorstellung des Programms
9.30 Uhr Kommunalabgaben für Landwirte - Aktuelle Rechtsfragen

Dr. Jens PFAU
Verbandsjurist, Sächsischer Landesbauernverband e.V.

11.00 Uhr Bioenergie – ein neues Einkommensfeld für die Landwirtschaft? Wel-
che Bereiche sind zukunftsträchtig?
Dr. Michael GRUNERT, LfL, Leipzig

13.30 Uhr LernErlebnis Bauernhof in Kindergärten und Schulen
Tina WACKER
"LernErlebnis Bauernhof", Sächsischer Landesbauernverband e.V.

Lernort Bauernhof – Einkommen erzielen mit erlebnisorientierten An-
geboten
Antonie HUBER
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft, Institut für Agrarökonomie

16.30 Uhr Aktuelle Entwicklungen in der Agrarpolitik - Konsequenzen für Landwirt-
schaft und ländliche Räume
Anton BLÖTH
DEUTSCHER BAUERNVERBAND (DBV)

18.00 Uhr Abendbrot
19.30 Uhr Abendinformation zu ausgewähltem Themen und  Erfahrungsaustausch

Dr. SCHUMANN
Landesbauernverband Sachsen-Anhalt

Einladung

Die Landwirtschaft steht seit vielen Jahren in einen kontinuierlichen Struktur-
wandelprozess. Hierzu tragen nicht zuletzt die agrarpolitischen Rahmenbe-
dingungen entscheidend bei. Immer wieder gilt es, das landwirtschaftliche
Familieneinkommen zu sichern und neue Möglichkeiten der Einkommensdiver-
sifizierung ins Auge zu fassen.

Die berufsständische Vertretung hat hier eine wichtige Aufgabe und Funkti-
on: sie muss die Interessen der Landwirte nach allen Seiten hin vertreten und

übernimmt gleichzeitig auch eine beratende Funktion für Land-
wirtschaft und Politik.

Wir laden Sie ein, an unserem Seminar teilzunehmen und mit uns
über die zukünftigen agrar- und gesellschaftspolitischen Heraus-
forderungen für die Landwirtschaft zu  diskutieren.

Wir danken an dieser Stelle dem Bundesministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz für die freundliche
Unterstützung.

Göttingen, im November 2006

Dipl.-Ing. agr. Michael Busch
Agrarsoziale Gesellschaft e.V.


